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Unsere Medikamente:  

Regierungsleute von der Provinz kamen nach Mossuril, auch 
jemand vom Gesundheitsamt und wir duften unsere 
Medikamente zeigen und sie haben sich lobend geäußert. 
Danke Jesus für diese Gunst!  

 

Drei Gesundheitsposten wurden vergangenes Jahr wieder 
aufgebaut. Alle im Mocingual Distrikt. Siehe Bild! 

Myriam’s Rundbrief Nr. 90  

16/02/24 
Hallo meine lieben Freunde, 

Wie schnell doch die Zeit vergeht, nun möchte ich Euch 
gerne wieder Anteil haben lassen am Dienst von O bom 
samaritano und meinem Leben. 

Alles, was zum Leben und zur Frömmigkeit dient, hat uns 
seine göttliche Kraft geschenkt; sie hat uns den erkennen 
lassen, der uns durch seine Herrlichkeit und Kraft berufen 
hat. 2 Petr.1,3 

Was für eine coole Verheißung, er schenkt uns Kraft und er 
beruft uns, an dem Ort, wo wir sind, ihm zu folgen und seine 
Liebe weiterzutragen. 

Laiza: 

Die kleine Laiza ist im Moment im Provinz Krankenhaus in 
Nampula. Sie hat einen Wasserkopf und Magenprobleme. 
Möge ihr doch geholfen werden. Lasst uns für sie beten. 
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Daniel, Bebe und Lemi: 

Von den Beiden hatte ich ja schon mal berichtet. Sie werden 
auf eine Missionsschule gehen und wollen dann mit einer 
anderen Familie zurück in ihr Heimatgebiet gehen, um dort 
zu leben und zu dienen. 

 

Medikamentenverkauf in Nacala am Krankenhaus:  

 

Das läuft nicht so gut, hoffentlich wird es wieder besser. 
Medikamente werden teurer verkauft als in den 
Gesundheitsposten, das soll Gewinn einbringen. 

 Fakten 2023: 

- 72 Gesundheitsposten, in drei Dörfern arbeiten Gesundheitshelfer      
   ohne Posten. 
- Vier Posten müssen wieder aufgebaut werden. 
- Arbeiten in 5 Distrikten. 
- 30.745 Behandlungen inklusive Wundbehandlung 
- 239 Gesundheitshelfer 
- 36 Seminare für Gesundheitshelfer (Memba, Monapo und   
   Mossuril) 
- 432 Hausbesuche bzw. kostenlose Medikamente an Arme und  
  alte Menschen 
- 1.123 Gesundheitsunterricht in Dörfern, Kirchen, etc., manche  
  geben auch Gottes Wort weiter. 
- 36 Besuche in 3 Gefängnissen/in drei Distrikten. Die Gefangenen  
  bekommen Brötchen, zum Teil Medikamente (Naturmedizin) und    
  Gottes Wort wird ihnen weitergegeben. 
- In zwei lokalen Radios (Mossuril und Monapo) haben wir  
  Sendungen über Gesundheit, Natürliche Medizin und auch Gottes  
  Wort 
- Ca. 90 Babys erhalten im Ernährungsprogramm Hilfe: Brei /  
  Milch 
- In 12 Dörfern treffen sich Menschen, um Gottes Wort zu hören.  
  Ein Mitarbeiter teilte mir mit, dass nach Fasten und Beten, ein    
  Mann frei wurde von Alkohol und Rauchen. 
 
Danke Jesus, dir sei alle Ehre und euch für eure Gebete 
und Gaben! 
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 Online Kurs BTS: 
 Theologie und Psychologie fand ich sehr spannend. 
 

Art In Mission:  
Am 23.03.2024 gibt es wieder einen online Workshop über 
„Spiritual Artistry“:  
Vertiefe deine Beziehung zu Gott durch Kunst. 
 Wer Interesse hat, melde sich bei mir. 

 
Jetzt bleibt mir nur noch zu sagen: Danke für Eure 
Freundschaft, Gebete und Unterstützung. Ohne Euch wäre 
der Dienst so nicht möglich. 
 
Ich plane im April wieder kurz nach Mosambik zu fliegen, 
soweit erstmal, 
 
Eure Myriam 
 
 

Eltern:  
Dieses Jahr sind meine 65 Jahre verheiratet und manchmal 
ist es lustig, was sie so erzählen :-) 
 
Schönes Erlebnis:  
Vor Weihnachten durften zwei Bekannte und ich bei der 
Lebenshilfe singen und ihnen auch von Jesus erzählen. Es 
war sehr berührend. 

 

 

Ich durfte, in einer kleinen Gemeinde, die das Haus mit der 
Feuerwehr und sonstigen Vereinen teilt, über Mosambik 
und O bom samaritano berichten. Es war eine mega schöne 
Gemeinschaft. 

 

 


